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Das N

Bergungen bereite als der Redaktion diesem

Blattes:

Sehe geehrter Herr üicdaktor!

Als ich letzthin etwas verspätet aber

dafür um so gründlicher daS Angnstheft
l tzvü Ihres geschätzten Blattcö las, stieß ich

im Artikel „Offne Eßwaren in Eafä und

Restaurants" auf Seite ltit), erste Spalte,
ans einen Passus, der bei mir, obwohl ich

ja gerne zugebe, in hygienischen Dingen ein

Hinterwäldler zu sein, Kopfschütteln hervor-
riech Ist es denn wirklich nach dem neueren

Stande der Hygiene nnabwcislich nötig, beim

Nießen in Ermangelung eines Taschentuches

die Hose vor die Nase zu halten und die

Hunde mit der N a s c zu streicheln Wenn

aber an diesen modernen hygienischen Bor-
schriften wirklich nichts mehr zu ändern ist,

so dürfte einem einfacher konstruierten Men-
scheu kind doch die Irage erlaubt sein, ob

nicht mindestens hinsichtlich der Reihen-
folge dieser hygienischen Manipulationen eine

kleine Modifikation in dem Sinne gestattet

üveu,;. 7

wäre, das; die Streichelnng des Hundes mit
der Rase vorauszugehen hat, da es sich nach-

her entschieden besser lohnen würde, diese

Nase mit den Hosen abzuputzen.

Uebrigens frage ich mich, ob derartige

hygienische Neuerungen, ob mit oder ohne

meinen Abänderungsvorschlag sei dahingestellt,
mit Hülfe des „Roten KreuzcS" genügend

in das hygienisch so kläglich geschulte Pnbli-
knin eindringen oder ob es sich nicht emp-

fehlen würde, sich hiczu dcS so beliebten

Kinematographen zu bedienen. Eine line-

matvgraphische Szene, in der beispielsweise

Sie, Herr Redaktor, mit Ihrer jugendlichen

Geschmeidigkeit die Nase mit den Hosen

Putzen und mit der frisch gereinigten Nase

ein am Boden kauerndes Wachtelhündchen

streicheln, dürfte eines durchschlagenden hygic-

nischen Erfolges sicher sein.

Achtungsvollst grüßend!

Bern, M.November k9W.

Der h y gienis ch e S t r n w elpetc r.

Zckloeiierilcker Hlilìtcirscinítàverà.

Osr lentrcilvorltanä cm à Zàtîoimn.

W e r t e K a m c r a d c n

Bezugnehmend auf die am üt>. Oktober abhin versandten Preisangaben ersnchtm wir
Sie, dieselben bis spätestens den l. März lbltt an den Zentralpräsidcnten H. Hclbling,

Bcltheiin/Winterthnr zuhanden des Preisgerichtes einzusenden.

Diese Gelegenheit benutzend, entbieten wir Ihnen unsere besten Glückwünsche zum

neuen Jahre.
Ikcimen clés lcstweîi. MîlttcirscmitàvLràs:

Der Aktuar: Der Präsident:
kob. klàr. kck. kelbling.


	Schweizerischer Militärsanitätsverein

